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Bürger-WLAN: Junge Union und Jungsozialisten
kritisieren Dezernentin Möricke
WIESBADEN - (red). „Das Drama um die Einrichtung eines Bürger-WLANs geht weiter.“ So kommentiert der
Kreisvorsitzende der Jungen Union (JU) Wiesbaden, Manuel Denzer, das Scheitern des kostenlosen Surfens
in der Innenstadt am Vergaberecht. „Dieses stümperhafte Verhalten der Dezernentin Möricke muss den
Oberbürgermeister veranlassen, das Thema zur Chefsache zu machen. „Als JU Wiesbaden fordern wir nach
wie vor, unsere Idee nach kostenlosem WLAN in allen Stadtbussen aufzugreifen. Dies gibt es bereits in
Dresden“, unterstreicht Denzer. „Nicht zufrieden“ geben sich auch die Wiesbadener Jungsozialisten mit der
Errichtung eines „WLAN-Inselchens“. Vorsitzender Christopher Nemeczek und sein Vorgänger Sven-Andrej
Scharf verweisen auf Düsseldorf, wo im April 55 kostenlose WLAN-Hotspots eingerichtet wurden. „Da liefen
die Verhandlungen mit der Wall AG in die richtige Richtung.“ Laut eines „PwC“-Rankings im Mai zum Thema
Digitalisierungsgrad der 25 größten deutschen Städte liege Wiesbaden gerade Mal im Mittelfeld. „Da geht
noch mehr“, betonen Nemeczek und Scharf.
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